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Spezial-Ausgabe:

Gemeinderats -

wahlen

2005 bis 2009:
Was haben wir versprochen,
was haben wir erreicht?

Die Nettoverschuldung sank von 15.2 auf 13.9 Mio
Franken. Damit verminderte sich auch die Zinsbe -
lastung von 7.1% auf 5.1% des Steuerertrages.
Die Steuern wurden im Jahr 2007 von 120% auf
115% und im Jahr 2009 auf 110% gesenkt. Trotz-
dem konnte rund 2 Mio. Franken Eigenkapital gebil-
det werden.
Das Angebot im öffentlichen Verkehr wurde massiv
ausgebaut.
Fahrplan BSU 2008: Wir konnten eine massive Ver-
besserung des Fahrplanes vor allem im Einzugsge-
biet Rüti und Breitenfeld erreichen. Ein Halbstunden-
takt werktags und ein Stundentakt abends und am
Sonntag werden von der Bevölkerung sehr ge-
schätzt.
Bahnhofverschiebung Grederhof: Zusammen mit
dem Amt für Raumplanung haben wir beim Bund
 erreicht, dass dieses Projekt nachträglich als A-Pro-
jekt klassiert wurde. Das heisst, dass die Verschie-
bung des Bahnhofes in den Jahren 2011 bis 2014
erfolgt.
Verkehrsberuhigung Kaselfeldschulhaus: Hier wurde
das Konzept von anerkannten Verkehrsexperten um-
gesetzt. Ich verstehe durchaus, dass nicht alle von
diesen baulichen Massnahmen begeistert sind. Aber

schlussendlich ist die Sicherheit der Schüler das
Wichtigste. 
Unsere Schulwege sind sicher. Die Unfallstatistik
2008 der Kantonspolizei zeigt, dass kein einziger
Unfall auf den Schulwegen passierte.
Bellach hat sich zu einer attraktiven Wohngemeinde
entwickelt.
Mit der absoluten Mehrheit im Gemeinderat ist
die FdP zu einem grossen Teil dafür verant-
wortlich. Wir haben alle Wahlversprechen
 erfüllt!

2009 bis 2013:
Was wollen wir tun?

Das Motto bleibt auch für die nächsten vier
Jahre aktuell: Heute handeln um den Jungen
später eine «gesunde» Gemeinde zu über -
geben!
Lebensqualität, Naherholungsgebiete: Da der Wei-
herfond per ende 2009 aufgebraucht ist wollen wir,
dass die Einwohnergemeinde ab 2010 einen Beitrag
an die Sanierung des Bäucherweihers leistet.
Wir tragen seit 75 Jahren Sorge zur Bäucherhütte
(www.baeucherhuette.ch), die allen Interessierten
 offen steht. Die Dachsanierung wurde dieses Jahr
erfolgreich abgeschlossen. (Wir haben übrigens
den grössten Teil unseres Wahlkampfbudgets
in diese Dachsanierung investiert!) Wir wollen
dieses Bijou auch in Zukunft pflegen.
Steuersatz: 110% halten ohne Zusatzverschuldung.
Wenn die Stimmbürger eine Dreifach Schulturnhalle
(Kostenrahmen rund 8 Mio. Franken) wollen hat das
finanzielle Konsequenzen. Wir haben das konkret
durchgerechnet. Der Steuersatz kann beibehalten
werden. Ein grosser Teil des benötigten Geldes
muss aber auf dem Kapitalmarkt beschafft werden.
Auch das Eigenkapital würde im Jahre 2013 aufge-
braucht sein.
Gewerbe, Wirtschaft: Aufträge vergeben, z.B. durch
das Projekt Dreifach Schulturnhalle. Es macht
durchaus Sinn, diese Investitionen zu realisieren um
mit diesen Aufträgen Arbeitsplätze zu erhalten.

„s’Beschte für Öich”!



Gemeinderatswahlen vom 27. September 2009 

 
 

EINWOHNERGEMEINDE BELLACH  

 
 Wahlzettel  

für die Erneuerungswahl von 13 Mitgliedern des Gemeinderats 

 
 

Freisinnig-demokratische Partei FdP und 

Jungfreisinnige 

Ordnungsnummer:   1 

 
Namen der Kandidatinnen und Kandidaten 

 

0101 Bärtschi Jörg, dipl. Architekt HTL/STV, 1962  (bisher) 

0102 Böhi-Wenger Janine, Eidg. Tierpflegerin, 1977 

0103 Ferrari Romano, eidg. dip. Elektroinstallateur, 1962  (bisher) 

0104 Guidi Ivano, dipl. Architekt FH/STV, 1977 

0105 Marbet Urs, dipl. Bauingenieur ETH, 1952  (bisher) 

0106 Maspero Gabriel, Eidg. Dipl. Versicherungsfachmann, 1959 

0107 Probst Anton,  Gemeindepräsident, 1950  (bisher) 

0108 Ruprecht David, Unternehmer, 1980 

0109 Schmid Charlie, Student VWL, 1982 

0110 Späti Beat, Ing. Holzbau HTL/STV, 1968 

0111 Stadler Roland, Treuhänder, 1955  (bisher) 

0112 Walker Thomas, dipl. Elektroingenieur HTL, 1959  (bisher) 

0113 Walter-Naef Linda, Lehrerin, 1965  (bisher) 

  
 
 

Bei Änderungen bitte die zum Namen gehörende Nummer angeben!  

Der gleiche Name darf höchstens zweimal auf der Liste stehen. 

 

Druck durch die Gemeindeverwaltung  

 

Schulen: Realisieren des von der FdP initialisierten
Projektes «Tagesstrukturen». Start des Mittags -
tisches anfangs 2010. Je nach Bedürfnissen der
 Eltern und Schüler kann das Angebot dann modular
ausgebaut werden.
Energie, Umwelt: Wir haben uns für das Projekt
Windenergie Stalflue/Althüsli eingesetzt. Mit Infor -
mationsveranstaltungen für erneuerbare Energien
wollen wir die Bevölkerung bei der Entscheidungs -
findung unterstützen.
Als vorausschauende Partei, die ihre Verantwortung
wahrnimmt sind wir uns auch jetzt schon bewusst,
dass wir uns gegen ende der Legislatur mit einer
neuen Ortsplanung befassen müssen.
Harte Knochenarbeit ist im Gemeinderat gefragt, um
für alle Bürger den grössten Nutzen zu erzielen. Wir
sind auch weiterhin bereit, diese Aufgabe zu über-
nehmen.

Wir wollen uns nicht auf den
Lorbeeren ausruhen

Gerade in der heute wirtschaftlich schwierigen Zeit
ist es sehr wichtig, mit erfahrenen Leuten die «rich -
tigen» Entscheide zu fällen. Wir können uns keine
Experimente leisten.
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten garantieren
Ihnen eine erfolgreiche Umsetzung der zukünftigen
Aufgaben. Wir haben schon um die Jahrtausend-
wende bewiesen, dass wir Krisen erfolgreich be -
wältigen!
Sie können uns vertrauen!
Mit uns haben Sie die Garantie für weitere erfolg -
reiche vier Jahre. Denn wir wollen

„s’Beschte für Öich”!
Parteileitung FdP Bellach

Volksschiessen 2009 der Sportschützen Bellach

� Treffen die Frei -
sinnigen in Bellach
immer ins Schwarze?

Politisch gesehen fast immer, sportlich hapert es
doch noch ein bisschen. Die Kandidierenden für den
Gemeinderat stellten 3 Gruppen (9 Teilnehmer!).
 Geschossen wurde eher nach der ursprünglichen
olympischen Devise: Teilnehmen ist wichtiger als
Siegen. Entscheidend war, mit der Teilnahme einen
konkreten Beitrag für einen aktiven Verein in Bellach
zu leisten.
Die erreichten Plätze (10, 12 und 13) unter 16 Grup-
pen geben uns ein grosses Verbesserungspotenzial
für das nächste Jahr. 



Verena Probst Weine
Selzacherstrasse 37
4512 Bellach
Tel. 032 618 10 20
www.probst-weine.ch
verena.probst@probst-weine.ch

� Wie wähle
ich richtig?

1. Nur amtliche Wahlzettel sind gültig. Am besten
Sie nehmen die Liste mit der Ordnungs -
nummer 1 (FdP und Jungfreisinnige)

2. Sie können einen Namen höchstens zweimal
auf die Liste schreiben (handschriftlich!)

3. Es dürfen höchstens 13 Namen auf der Liste
stehen.

4. Falls Sie die Listen 2, 3 oder 4 wählen, dürfen
Sie die leeren Zeilen mit Kandidierenden der
 Liste 1 ausfüllen (Name und Vorname ange-
ben!).

5. Es sind nur Namen gültig, die auf einem der
 offiziellen Wahlzettel stehen.

6. Falls Sie den leeren Wahlzettel verwenden:
Schreiben Sie bei der Ordnungsnummer
eine 1. Diese Liste muss mindestens einen
gültigen Kandidatennamen enthalten.

Rolf Probst 
Marktstrasse 4 
2540 Grenchen
Telefon 032 652 77 52

Verena Probst
Selzacherstrasse 37
4512 Bellach
Telefon 032 618 10 20
verena.probst@probst-weine.ch

reisebüro 

grenchen ag 

rolf.probst@vasellari-grenchen.ch



T e r m i n e
Sonntag,
27. September 2009

Gemeinderatswahlen
ab 17.00 Uhr: Entgegennahme der Wahlresultate
im Rest. Rössli

Donnerstag,
22. Oktober 2009

16.00 Uhr:
Betriebsbesichtigung der Almeta AG

Sonntag,
29. November 2009

Beamten- und Kommissionswahlen

Sonntag,
6. Dezember 2009

ab 16.00 Uhr: Chlausenfeier im Pulverhaus 

Mittwoch,
9. Dezember 2009

19.30 Uhr: Budget-Gemeindeversammlung der
Einwohnergemeinde im Turbensaal

Montag,
28. Dezember 2009

19.00 Uhr: Budget-Gemeindeversammlung der
Bürgergemeinde im Turbensaal

Wir freuen uns sehr, auch Sie bei diesen Veranstaltungen zu
begrüssen.
Bei den Wahlen zählen wir natürlich gerne auf ihre Unter-
stützung (Liste 1).
Die Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage
(www.fdp-bellach.ch) oder als Einladung im Azeiger.
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at Wir beraten Sie gerne und führen
sämtliche Arbeiten aus wie:

Devaud Innenausbau AG
Schreinerei und Fensterbau
4512 Bellach – Allmendstrasse 1
Telefon 032 618 32 62, Telefax 032 618 38 84
info@devaud.ch – www.devaud.ch

● Türen
● Schränke
● Allgem. Schreinerarbeiten
● Fenster



E d i t o r i a l
„s’Beschte für Öich”!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Gemeinderatswahlen vom 27. September 2009
Die Freisinnigen und zu unserer grossen Freude auch die Jung -
freisinnigen präsentieren Ihnen auf der Liste 1 bestens qualifizierte
Personen für die Wahl in den Gemeinderat.

Unsere Mitbewerber sagen in ihren Wahlbroschüren folgendes:
• Wir sind bereit …
• Wir wollen mitdenken, mitwirken, mitgestalten
• Wir haben die Probleme erkannt …

Wo sind aber die konkreten Lösungen?

Hier die Lösungen der FdP:
Lebensqualität, Naherholungsgebiete: Beitrag an die Sanierung
des Bäucherweihers ab 2010, Sanierung und Unterhalt der Bäu-
cherhütte (www.baeucherhuette.ch), die allen Interessierten offen
steht. (Wir haben übrigens den grössten Teil unseres Wahl-
kampfbudgets in die Dachsanierung  investiert!)
Steuersatz: 110% halten ohne Zusatzverschuldung
Gewerbe, Wirtschaft: Aufträge vergeben, z.B. durch das  Projekt
Dreifach Schulturnhalle.
Schulen: Realisieren des von der FdP initialisierten Projektes
 «Tagesstrukturen». Start des Mittagstisches anfangs 2010.
Energie, Umwelt: Weitere Informationsveranstaltungen für
 erneuerbare Energien.

Harte Knochenarbeit ist im Gemeinderat gefragt, um für alle
 Bürger den grössten Nutzen zu erzielen. Wir sind auch weiterhin
bereit, diese Aufgabe zu übernehmen.
Wahltag ist Zahltag. Ist dieser Satz nur noch eine abge droschene
Phrase? Die Vertreter der FdP haben in den  vergangenen vier
Jahren sehr gute Arbeit geleistet.
Die Verschuldung wurde massiv abgebaut. Die Steuern
wurden gesenkt und sogar rund 2 Mio. Eigenkapital
 gebildet! 
Das Angebot im öffentlichen Verkehr wurde massiv
 ausgebaut.
Bellach hat sich zu einer attraktiven Wohngemeinde
 entwickelt.
Mit der absoluten Mehrheit im Gemeinderat ist die FdP zum
grössten Teil dafür verantwortlich.

Wir wollen uns nicht auf den Lorbeeren ausruhen
Gerade in der heute wirtschaftlich schwierigen Zeit ist es sehr
wichtig, mit erfahrenen Leuten die «richtigen» Entscheide zu fällen.
Wir können uns keine Experimente leisten.
Unsere Kandidatinnen und Kandidaten garantieren Ihnen eine
 erfolgreiche Umsetzung der zukünftigen Aufgaben. Wir haben
schon um die Jahrtausendwende bewiesen, dass wir Krisen
 erfolgreich bewältigen!
Es genügt nicht, nur zu wollen. Man muss es auch tun!  Glauben
Sie mir: Wir tun es!
Gehen Sie am 27. September 2009 an die Urne! Mit uns  haben
Sie die Garantie für weitere erfolgreiche vier Jahre.
Wählen Sie deshalb freisinnig/jungfreisinnig mit der 
 Liste 1, denn wir machen

„s’Beschte für Öich”!
Anton Probst, Präsident FdP Bellach



Späti Holzbau AG . 4512 Bellach

Holzbau
Systembau
Parkettböden

An diesem Wochenende durften wir ein tolles Fest
feiern. Die vielen Besucher bestätigten, dass eine
grosse Verbundenheit mit der Bäucherhütte besteht.
Diese ist so auch ein wichtiger Bestandteil als Nah-
erholungsgebiet von Bellach. Wir von der FdP haben
in all den 75 Jahren dafür gesorgt, dass die Hütte
heute in einem tadellosen Zustand ist.
Die FdP ist Eigentümerin der Hütte, stellt sie aber
 allen Interessierten zur Benutzung zur Verfügung
(www.baeucherhuette.ch)

Projekt Dachsanierung «Bäucherhütte»

Die Dachsanierung ist fristgerecht zur Jubiläumsfeier
abgeschlossen. Die Rechnungen der Unternehmer
sind aber «leider» auch schon eingetroffen. Die Ko-
sten belaufen sich auf total Fr. 15’488.65.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei:
• Den Unternehmern (Späti Holzbau AG, Mutti und

Christ) für die grosszügigen Rabatte.
• Der Späti Holzbau AG für Eigenleistungen von

Fr. 3'500.00
• Affolter Peter, Henzi Peter, Späti Franz, Beat,

 Verena, Astrid, Eva-Maria und Johann, Vogel
 Ruedi für über 40 Fronstunden

• Der Bürgergemeinde Bellach für Fr. 5'000.00
• Der Alten Garde (Jungliberale aus den 50er

 Jahren) für Fr. 2'380.00
• Privaten, Gewerbe und Industrie für Fr. 1'700.00
• Dem anonymen Spender am 25.8.2009 für Fr.

500.00 (Couvert im Briefkasten von Toni Probst)
• Ein ganz spezieller Dank aber an unseren

Hüttenwart Reiner Huttasch. Es ist sein Ver-
dienst, dass die Bäucherhütte in einem tadel-
losem Zustand ist und in dieses Projekt hat er
unzählige Stunden investiert.

Im Moment bleiben der Parteikasse der FdP also
noch Fr. 5'900.00 zu bezahlen.
Mit dem Jubiläumsfest und direkten Ansprachen von
möglichen Sponsoren hoffen wir, diesen Betrag
noch zu reduzieren.

� Jubiläumsfest am 29./30. Aug. 09:
75 Jahre «Bäucherhütte»

«Leider» fallen diese Renovationen mit dem
Wahlkampf für die Gemeinderatswahlen zu-
sammen. 
Ausser dem Wahlprospekt werden Sie deshalb
keine grosse Werbekampagne der FdP finden.
Wir stellen aber allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern mit der Bäucherhütte eine wertvolle
Nah-Erholungs-Oase zur Verfügung! 

Spenden für die Dachrenovation nehmen wir natür-
lich immer noch sehr gerne entgegen
(PC 45-5360-9, Vermerk «Bäucherhütte»)
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